
 
 
 
 
 
 
 

 

Vertrauen entsteht vor dem ersten Arbeitstag 
Wer Kontakt zu künftigen Azubis hält, etwa über Praktika und gemeinsame Termine, kennt sie 

besser und kann im Ernstfall schneller helfen. Im Umgang mit Problemen zählt, dass die jungen 

Menschen selbst entscheiden können, wer davon erfährt. 

 

Feste Formate und klare Regeln unterstützen Konzentration und Lernen 
Ein regelmäßiges Azubi-Forum mit fachlichen und sozialen Themen schafft einen festen 

Rahmen, der meist schon eine Stunde pro Woche braucht. Digitale Ablenkung lässt sich mit 

einfachen Regeln begrenzen, etwa indem das Smartphone nicht am Arbeitsplatz liegt. 

 

Passung ist wichtiger als die Vertragslösung um jeden Preis 
Passt eine Ausbildung nicht, hilft ein offenes Gespräch über Alternativen wie einen 

innerbetrieblichen Wechsel oder einen Neustart in einem anderen Beruf. Ein aktives Netzwerk 

mit Berufsschulen und Lehrkräften erleichtert diesen Weg. 

 

 

 

 

 

Weitere Links zum Thema 
Viele Vertragslösungen, wenig Fachkräfte – wo Azubis noch bleiben - KOFA 

Konflikte in der Ausbildung erkennen und lösen - KOFA 

Folge 124, zu Gast: Sabine Kipke 

Thema: Azubis stärken, Vertrauen aufbauen: Praxis aus einem Ausbildungsbetrieb  

https://www.kofa.de/daten-und-fakten/studien/hohe-vertragsloesungen-fehlende-fachkraefte-wo-die-bindung-von-azubis-besonders-gut-funktioniert/
https://www.kofa.de/personalarbeit/personalfuehrung/fuehrungskultur-umsetzen/konflikte-in-der-ausbildung-erkennen-und-loesen/

